
 

 

 

 

Am frühen Samstagmorgen trafen sich eine 8-köpfige motivierte Truppe beim Schulhaus Zelgli zur 

Skitour im Gotthardgebiet. 

Aufgeteilt in zwei Autos fuhren wir um 6.30 Uhr los Richtung Andermatt-Hospental bis zum Fusse der 

Gotthardpasstrasse. Bei minus 10°C durften wir die Brise kalte Luft beim Aussteigen vom Auto 

wahrhaftig spüren & dabei die Felle und eine wärmere Jacke montieren. 

 
Der anhaltende wenig Schnee in den Bergen, machte es auch bei der jetzigen Tourenplanung nicht ganz 

einfach und deshalb haben sich unsere zwei Tourenleiter Beat Hiss & Beat Zumbühl entschieden, den 

Weg zum Winterhorn via Gotthardpasstrasse zu wählen. 

Bei herrlichem Wetter mit strahlendem Sonnenschein liefen wir der Passtrasse 8km entlang hoch & 

sie diente für uns als ein herrliches Einlauftraining mit guten Gesprächen in der Truppe. 

Unser Ziel, das Winterhorn auf 2661m.üM kam immer mehr ins Blickfeld, so dass wir die Passtrasse 

nach ca.1h Marsch verlassen konnten und freudig die ersten Pulver-Schneedecken durchqueren 

durften. 

Der ca.2,5h Aufstieg zum Winterhorn war stets abwechslungsreich, stotzig und trotz wenig 

Schneeverhältnissen konnten wir einige schöne Schneefelder überqueren mit grandioser Aussicht zum 

Gotthardpass.  

 

Winterhorn 2661m.üM 



 

Die letzten Höhenmeter zum Gipfel vom Winterhorn erreichten wir mit trittsicheren Schritten zu Fuß. 

Eine wahnsinns 360° Aussicht auf die Tessiner/Walliser/Berner & Urner Alpen konnten wir bei 

schönem Wetter genießen. Einfach fantastisch & überwältigend! 

      

Nach ein paar tollen Selfies & Gruppenbilder auf dem Gipfel haben wir kurzerhand den Weg wieder zu 

Fuß nach unten zu unserem Ski Depot auf uns genommen, um den anderen Gipfelstürmer den Platz zu 

überlassen. 

Weiter geht’s… wieder die gleiche Route retour, 

um ein herrliches „Mittagsplätzli“ zu finden und 

den Hunger zu stillen. Die Wolken zogen zur 

Mittagszeit langsam auf, sodass wir bei nicht allzu 

langer Mittagspause den Weg Richtung Tal auf uns 

nahmen.  

Wir nahmen die gleiche Route bergab wie bergauf 

und genossen ein paar herrliche Schwünge in 

Schneefeldern & Powder bis zum Verzweiger 

Gotthardpasstrasse. 

Zu guter Letzt, konnten wir unsere müden Beine bei einer Distanz von 20km, bei einer sanften Fahrt 

auf der Passstraße ausklingen und einfach Fahren-lassen. Das wohlverdiente Café, Bier oder auch 

Panasche mit einem Stück Kuchen in geselliger Runde genossen wir in einer feinen Bäckerei in 

Andermatt. 

An dieser Stelle bedanke ich mich herzlich nochmals bei unseren großartigen & erfahrenen 

Tourenleiter gleichen Namens Beat. 

Die glücklichen Teilnehmer: Thomas H., Alois B, Rene, Flurina, Christoph, Beat H., Beat Z und die 

Schreibende Monika. Z. 


